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Oubermal - Verlautbarungen.
Z. l»d2. Nr. 19^! 4.

V e r l a u t b a r u n g
über V e r ä n d e r u n g e n bei v e r l i e h e n e n
P r i v i l e g i e n . — Zu Folge eingelangten
hohen Hos'tanzlcibecretes vom 28. Jul i l. I . ,
3. 2 5 l 7 2 , sind uachstihlilde aubschlichende
Privilegien verlängert worden, und zwar:
1) Das Privilegium des Jacob Flanz H,inrlch
Hemberger, Verw^ltungs - Dirc^tors in Wien,
ddo. 12. Juni l i i z 2 , auf eine Entdeckung und
Verbesserung in der fortwährenden und regcl-
mäßigen Heitzung der Dampft,ss«l miltilst dcr
Hokßöfen und in der Anwendung von Appara»
lcn und Verfahrungsweisen Bchufs dcr voll'
ständigen Verbrennung ((^cnn^ni«lion) d,s
durch die Carbonisation der Steinkohlen er<
zeugten G^ses, auf die weitere 3>»u,r Eines,
d. i. des fünften Ia l ) i ,s . — 2) Das Privile«
glum d<s Mor i ; 3schoff»n und Alois Reiöze
,n Wien, ddo. l z. Juni l g ^ 3 . auf eine Ver«
bcsscrung der Eonstruction der Spinnmaschine
und des SpilinprozesscS stlbst für B^umlvoU.
und Flachsspinucrelen, auf die weitere Dauer
vondrci Jahren , d. i. de6^., 5.und 6. Jahres. —
3) Das Privilegium des Jacob Anton Uag i .
striö, ddo. w . Juni l644, auf eine Erfindung
uud Vervesstrllng der Lustfahrdahnen, auf
die weitere Dauer Elnes, d. i . des dritten Jah-
res. — 4) Das Privilegium der k. k. privile-
Hirten und Hof « Papiertapcten . Fabrikanten
Spörl in und Zimmermann in Wien, dop. 2.
September 1 6 l ' ! , «uf die Erfindung, mittelst
rlntv mechanischen Vorrichtung verschiedenar-
tige Streifen in einer oder in mehreren Far<
ben auf Paplcr oder gewebten Stoffen zu «r»
zcugcn. auf die weitere Dauer von drei Iah«
«n , d. i. des 3., 4. und 5. Jahres. — Und
5) das Privilegium des Iudann Nepomuk
Rcityosscr in Wien, ddo. 27. Juni l 8 l 5 , auf

die Ersindunq eines Webcstuhleö, auf di- wei-
tere Dauer Eines, d. i. des zweiten Jahres. —
Ferner hat zu Folge eingelangten hohen Hof-
kammerdeirctcrs vom 25. Jul i l. I , Z. 28027,
C. Louis Hoffmann das Eigenthum der ihm
gebührenden Hälfte des Privilegiums vom 27.
April 1646. auf die Erfindung und Verbesse-
rung einer Vorrichtung zur Verhinderung res
Abgleitens der Locomotio- und anderer Wagen«
Räder von den Eisenbahn» Schienen, laut Ab»
tr,tungö'Urk»nde vom lO. Juni 18 l6 . an den
Miteigenlhümer Fr«nz Xaver v. Chernel cedirt.
— Laibach am l7 . August 1g»6.

Hemtliche Verlautbarungen.
Z. 1376. (3) 3tr. 6652^,657.

C o n c u r s « K u n d m a c h u n g
der k. k. steyermHrkisch < »llyrischen Camera!«
Oefällenverwattung. — Wegen Besetzung ei«
ner provisorischen Assistenten stelle, mit einem
jährlichen G e h a l t e von 450 st. in (5. M .
— I m Amtsbereiche der k. k. steyermärkisch,
illyrlschen Cameralgefällen« Verwaltung ist ei»
ne provisorische Aff'stentenstellc für ein ausü«
dendes Gefällsamt mit dem Gehalte jährlicher
vier Hundert und fünfzig Gulden in E. M .
erledigt. — Diejenigen, welche diese Stelle,
oder für den Fall der graduellen Vorrückung,
ein« dtfinitive oder provisorische Assistenten»
stelle mlt 400 fl., 350 fi, 300 f l . oder 250 fl.
in C. M . zu erlangen wünschen, haben ihre
documentirten Gesuche durch ihre unmilttlvar
vorgesetzte Behörde bis längstens 19. Geptcm«
der l8 ' l6 an die k. k, steyermärklsch«illyrisch«
Eamcral e Gefallenverwaltung gelangen zu las»
sen. - I n dieftn Ges«chen ist sich über die
zurückgelegten Studien, über die Kenntnisse
im Zol l 'Manipulat ions- und Rechnungswe»
sen, über Sprachkennlnisse, Warenkunde und
sonstige Eigenschaften auszuweisen und anzu.
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gtben, ob und mit welchen dieser Cannralge-
fällen . Verwaltung unterstehenden Beamten
Bittsteller verwandt oder verschwägert scy. —
Gratz am 19. August 18'l6.

Z. 1377. (3) Nr. 8?' lHi679.
C o n c u r s « K u n d m a c h u n g

der k. k. stcyermarklsch - illyrischen Camera!-
Gefallenverwaltung. — Wegen Besetzung ei»
ner Einnehmeröstelle bei einem Gefälls-Un.
teramte mit dem Iahresgehalte von ^50 st.
E. M . — I m Amtsbereiche der k. k. steyer-
marklsch>iUyrischcn Camera! - Gefällcnverwal'
tung ist die Stelle eines Einnehmers bei ei«
nem unter die Gefallen ° Unterämter zweiter
Classe eingereihten Hilfszollamte, mir dem Ge»
halte jährlicher vier Hundert fünfzig Gulden
in C. M. , dem Genusse einer freien Wohnung
und der Verpflichtung zum Erläge einer Cau-
tion im Gehaltöbetrage erlediget. — Diejeni-
gen, welche dicse Stel le, oder für den Fall,
als durch die Bcsetzung derselben der Dienst-
posten bei einem ausübenden Amte mit dem
Gehalte jährlicher 400 ft., odcr cine definitive
oder provisorische Amtsofficialenstelle mit H00
st., oder eine definitive oder provisorische Assi'
stentenstclle der Gehaltsstufen von 400 st.,
350 si., 300 si. oder 250 fl. erledigt werden
sollte, eine dieser Stellen zu erlangen wün«
schcn, haben ihre documentirten Gesuche zu-
verlässig d,î  längstens 22. September 18'l6
durch ihre unmittelbar vorgesetzte Behörde an
die k,k. Camera!-Bezirksverwaltung in Neu-
stadt! zu ltitcn, da «uf später dort einlangende
Gesuche nicht die entsprechende Rücksicht ge.
nommen werden könnte. — I n diesen Gcsu«
chen ist sich über die Kenntnisse im Zol l -Ma»
nipulations c und Verrechnungswesen, über
die Warenkunde, Sprachkenntniß, über die
Kenntniß auö den Vorschriften des Gifällen-
Strafgefcheö und sonstige Eigenschaften aus-,
zuweisen; auch ist anzugeben, ob der Bittstel-
ler, mit einem oder dem andern dieser Camcralc
Gefallenverwaltung unterstehenden Beamten,
und in welchem Grade verwandt oder verschwä-
gert scy. — Grah am 22. August 18'16.

^Vermischte Verlautbarungen.
A.zI91.t,.(2) Nr. 1665.
^ B a u » L i c i t a t i o n.
H.6 ,,Vermöge hohen Gubernial, Dccretes vom
5. Juni l . I . , Z. 13300, und k. k. KreiSamtS-
Werordnung vom 20. August 1846, Zahl 6753
Wird am 10. September ^l. . I , Vormittags

um 9 Uhr in der Amtskanzlei der Bezirks-
obligkeit Adclsberg, wtgen Herstellung eines
zweiten Lehrzimmers und einer Gehilfenwoh-
nung bei der Schule zu Dornegg , lvofür an
Meisterschaften 382 si. 46 kr.
an M a t e r i a l l y 138 ,, 4 „
an Hand ° und Zugarbeiten . 79 » 28 „

somit zusammen . . . . 600 si. 16 kr.
präl iminlrt worden, die Minucudo - Licitacion
abgehalten werden, wozu man die Unterneh-
mungslustigen mit dem Beisätze einladet, daß
die Baudevise nebst den Licitationö - Deding«
nissen in dieser Amtskanzlei täqlich eingesehen
werden können. — K. K. Bezirksobrlgkcit
Adelsberg an, 23. August 1646.

H. l390. (2) Nr. 1l57.
E d i c t .

Alle iene, welche auf den Nachlaß des, am 22.
Juni l. I . uli inl««l»lo verstorbenen Ganzhüblers
Iakvb Wrci^, von Fcistriz Nr. 3, auZ w^s immer
für cinrm Ncchtsgrundc einen Anspruch stclletl zu
können vermeinen, haben denselben bei der auf den
9. September l846 früh 9 Uhr hicramts angeord-
neten Gläubiger - Convocations - mid zUgleich Abhand^
lungstagsatzung unter Vcn Folgen des §. 841 b. G.
S. , geltend zu machen.''

G. K. Äezirtsgericht Neumarktl am 28 Au-
gust 184L.

3. !3g2. (2) Nr. 1336.
E d i c t., ,,- . .

Das Nezirksgericht Ncudegg mächt bekannt! Es
sey in der Executionssache dcs Anton Kerschitsch von
Moraitsch, wider Michael Kraschouz von ebcndort,
wegen schuldigen 24 fi. 12 tr. «. «. e., in die Feil»
bietung der, dem Letzlcrn gehörigen, der Herrschaft
Thurn Gallenstein dienstbaren Weingärten 5<il) Nr.
l l in kulmilv, tml> Nr. ö l und 67 in Hermaqoras-
berg, un> «nli Nr. 6 in Löschenberg, gewilligct,
und zur Vornahme die Tagsatzungen auf den ^5.
September, l5. October und l̂ «. November l. I . ,
jedesmal Vurmittagö um 9 Uhr in loco der Reali-
täten mit dem Beisätze bestimmt worden, daß solche
bei der 3. Feilbietungsragsatzung auch unter dem
gerichtl. Scha'tzunaswerthe pr. 327 st. hintangcgeben
werden.

Das Schä'hungZprotocoll, die Licitations-Wc-
dingnisse, und die G. ' V . Extracte sind hicramts
einzusehen. >' ^ N n - .

Gczirtsgerlcht Neudegg cim 18. August 1846.

Z. !380. (2) Nr. 2^62.

Vom Bezirksgerichte drs Herzogthums Gottschee
wird hicmit allgemein kund gemacht: Es scy uder
Ansuchen des Adolph Häuf, Lcsswnar des HanV.-
lungshauscs Maurer in Klagenfurt, in die Reassu-
mirung der, mit Bescheid vom 17. April Hg^6, Z.
1047 bewilligten, wegen ergrisscnen 5)efreclirses
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aber sislitten erecutiven Fei lb ietung de r , in Eben-
tha l »u l , tz. N r . 18 und Nec l . N r . 827 l iegenden, t>
dem Herzogthume G u s c h e « dienstbaren, auf 9 0 0 s i . g
geschätzten ^ , , , « N l b . H ü b e , samml W o h n . und
Wirthschaftsg'edauden , wegen schuldigen 2 I 3 f I . 2 l kr. '
o. ». e., über den abgewiesclien Recurs bew i l l i ge t , Z
und zur V o r n a h m e derselben dieTagsztzung auf den
3. Augus t , 2. September und 2. October »846, je«
dcsmal um l 0 Uhr V o r m i t t a g s m i t dem Beisätze l)
angeordnet w o r d e n , daß dies« Hübe erst bei der c>
dntten Tagsatzung unter ihrem Schätzurigswerthe c
wurde hintangegcben werden. d

Grundbuchsertract, Schätzunqsprotocoll und die ^
Feilbietungsbedingnisie können hicrgerichls eingesehen <̂
und hieven Abschuften behoben werden. l-

A n m e r k u n g : Nachdem die 1. Licitauon über d
Ansuchen des Erecutionssührers nicht volgc» s
nommen wurde, so hüt eö bei der, auf den ^
zweiten September d. I . , angeordneten Feil« -
bictungstagsatzung sein Verleiden. t

Bezirksgericht Gottschee am 28. August 1846. l
— — , ,
Z. 1385. (2) Nr. 23l4. ,

E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte der k. k. Staatsherr- ,

schaft Adelsbeig wird kund gemacht: Es habe über
Anlangen des Andreas Schelle von Dorn , als (5es-
fionär des Johann Wilcher, die erccutive Feilbie» '
tung der , dem Ierni Becgotsch gehörigen, zur Herr.
schast Prem «»li Urb. Nr. l4 dienstbaren, gericht-
lich auf 100l f l . 50 kr. geschätzten Viertlhube H.
Nr. 5 l zu Dorn , wegen schuldigen 104 f l . 50 kr.
und den Creculionskosten reaffumirt, und hiczu drei
Termine, als: den ersten aus den 29. September,
den 2, auf den 29. October, und den 3. aus den
30. November d. I . , jedesmal um 9 Uhr Vormit-
tags im Orte Dorn mit dcm Anhange bestimmt,
daß diese Realität bei dcr dritten Feilbictungstagsat.
zung auch unter dem Schätzwerthe hintangegeben
werden wurde.

Das Schä'tzungsprotocoll, dcr Gmndbuchser»
tract und die Licitatwnöbedingnisse können zu den
gewöhnlichen Amtsstunden hier eingesehen werden.

' Bezirksgericht Adelsberg am l2 . August 184L.

Z. 1386. (^) Nr. 2202^
E d i c t. : ' 'if

Von dem Bezirksgerichte der k. k. Staatsherr,
schaft Adelsberg wird hiemit bekannt gemacht: Es
habe über Einschreiten des Matthäus Leban von
Adelöberg, in die executive Feilbietung der, dem
Michael Stavoina gehörigen, zur Herrschast K e m
«"!> Urb. Nr. 29 dienstbaren, gerichtlich auf 248 f l .
20 kr. geschätzten Hofstatt zu I>i»ll!un<^<;ll<i H. Nr.
3 3 , wegen schuldigen 44 fi., der 5".!«, Zinsen und
der Erecutionskosten gewilliget, und hiezu drei Ter-
mine, als-, den I . auf den l9 . September, den
2. auf den !9 . October und den 3. auf den 19.
November l. I - . jedesmal nm 10 Uhr Vormittags
im One 5lal!»llw8<i!lo mit d?m Anhange bestimmt,
daß diese Hosstatt bei der dritten Feilbietungstagsat-
zui'g auch unter dem Schätzwerthe hintangegeben
werden würde. i

Das Scbätzungsvrotocoll, dcr Grundbuchsex.
tract und die Licitationsbedingnisse tonnen zu dem
gewöhnlichen Amlsstunden hier eingesehen werden.

Bezirksgericht Adelsdcrg am 6 August 1846.

Z. »379. (2) Nr. 2024,
E d i c t . '

Von dem k. k. Bezirksgerichte Rrifniz wlrb
yiemit allgemein kund gemacht: Es sey über Ansu-
chen des Joseph Lauveoon von Reifniz, in die ert-
cutive Feilbietung der,, der Maria Gorenz von eben»
da gehörigen Nealicaten, nämlich: des Hauses «ul»
Const. Nr. 42 in Neifniz, sammt Wirthschasts-
Gebäuden, dann der, der Herrschaft Neifniz ««il»
Urb. Fol. 43 zinsbaren Grundstücke, wegen schul-
digcn 175 fl. 34 kr. <:. «. <-. gcwilliget, und es
seyen hiezu 3 Tagsatzungen, und zwar auf den 2 l .
September, den l9 . October und 23. November I.
I . , jedesmal Vormittag um 9 Uhr in dcm Hause
der Erecutinn mit dcm Beisalze angeordnet worden,
daß diese Realitäten nur bei der 3. Feilbietungstag,
tatzung unter dem ^chätzungswerlhe pr. /59 si. 20 kr.
hintangegeben werden.

Der Grundbuchscrtract und die Licitationöbe?
dingnisse können taglich Hieramts eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Ncifnlz den 8. August 1846.

Z ? ^ 35 l . (3) " ^ ^ ' ^ » ^ 7 " " M r . 574.
E d i c t .

Dem Georg Persche, von Milterradenza H. Nr.
8 , dessen Aufenthalt dcm Gerichte unbekannt, und
er vielleicht auch außer den k. k. österreichischen Erb»
landen abwesend seyn dürfte, wird hiemit erinnert:
es sey ihm zu seiner Vertretung beider, über die Klage
des Handelsmannes Ioh . Vollcller von Neutlingen, ptt.
29 fl. C. M . , auf den 13. September I8«5 angeord-
neten Tagfahrt, in Person des Her«i Johann Korban
von Altenmarkt, ein Kurator aufgestellt worden. Ge-
org Pcrsche hat daher bis dahin demselben seine a l l - ,
fälligen Behelfe mitzutheilen, oder selbst bei Gericht'
zu erscheinen, oder demselben einen andern Vertreter
namhaft zu machen, widrigens mit dem vorgenann-
ten Kurator die Sache der ̂ Ordnung nach abgeführt
werden wird.

Bezirksgericht Pölland am 29. Jul i 184L.

Z. 1332. (3) Nr . 575.
E d i c t .

Dem Johann Panian von Schmiddorf, dessen
Aufenthalt dem Gerichte unbekannt ist, und der auch

> außer den k. k. Erblanden abwesend seyn dürfte, wird
> hicmil erinnert: daß ihm zu seiner Vertretung bei der,
l über die Klage des Johann Volteller, Handelsmannes
> in Rcutlingcn, pct. 44 f l . 27"/^ kr. (5. M . , auf dm
. 13- October 1846 angeordneten Tagsahrl, in Person
> des Herrn Johann Korban von Altenmarkt ein Cura«
' tor aufgestellt worden ist.
1 Johann Panian hat daher bis dahin demselben
. seine allfälligen Behelfe mitzutheilen, oder selbst bei
' Gerichte zu erscheinen, oder demselben einen andern
, Vertreter namhaft zu machen, widrigcns dte Vache
- mil dcm vnraenannlen Kurator dcr Ordnung nach
! abgeführt werden würde. , , - . «

Bezirksgericht Pölland am 29-Jul i Iv^o.
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Z. 1353. (3) Nr. 576.

E d i c t .
Dem Peter Schütte von Uncerradeiize, dessen Aul»

emh^lt dem Geiichte unbekannt ist, und er auch au-
ßer den l k. östcrr. Erblanden abwescud seyn dürf^
te, wild hicmit erinncri: daß ldm zu seiner Vertre^
tung bei der, über die Klage des Iohaun Volleller,
Handelsmannes in Reullingen, pcl, 3 l8 fi. 18 '^ kr.
M . M . , auf den 13. October I846 angeordneten
Tagfahrt, in Person des Johann Kcrban von Alten«
markt ein Kurator ausgestellt werden ist.

Peter Schütte hat daher bis dahin demselben
seine allfälligen Behelfe mitzutheilen, oder selbst bei
Gerichte zu erscheinen, oder demselben einen andern
Vertreter namhaft zu machrn, widrigens die Sa<
che mit drm vorgenannten Curator der Ordnung
nach abgeführt weiden würde.

Bezirksgericht Pölland am 29. Jul i l8<6

Z. 1354. (2) Nä. 577.
E d i c t .

Dem Joseph Butalla von Unlerradenze, dessen
Aufenthalt dem Gerichte unbekannt ist, und rr auch
außer den k. k. österr. Erblanden abwesend seyn
dürfte, wild hiemit erinnert: daß ihm zn seiner Ver.
tretung bei der, über die Klage des Johann Voltes
ler, Handclsmanncö in Reullingen, pct. 44 fi. 7 kr.
M . M- , auf den »3. October I846 angeordneten
Tagfahrt, in Person des Johann Korban von Allen«
markt ein Kurator aufgestellt worden ist.

Ioscph Butalla hat dahcr bis dahin demselben
seine allsäUigen Behelfe mitzutheilen, oder selbst bei
Gerichle zu erscheinen, oder demselben einen andern
Vertreter namhaft zu »nachen, widrigen^ die La-
che mit dem vorgenannten Kurator der Ordnung
nach abgeführt weiden würde.

Bezirksgericht Pöllünd am 29. Jul i 1856

Z. 1355. (3^ Nr. 592.
E d » < t.

Vom Bezirksgerichte Pölland wild hiemic kund
gemacht: Es sey mit Bescheid vom l l . August
1846, Nr. (5rt). 5!)2 in die erecuiive Fcilbielung
der, dem Martin Wichal gehörigen ' ! . Hübe Nr.
Rect. 329, sammt Wohn - und Wirthschafisgrbällden
Nr. (Zonsc. 6 zu Geräulh der Herrschall Pölland
dienstbar, wegen, dem Georg Mauiin von Allen'
markc schuldigen 52 fl. »9 kr gewiUigel, zur Vor-
nahme die 1 Tagfahrt auf den l2 . September, die
2. aus den 12. October, die 3. aus den 12. Novem'
der 1846, jcdckmal um die 10. Frühstundc im Orte
GeräutI) mit dem Bcifatzc angeordnet worden, daß
diese Realität erst bei der 3. Tagfahn auch unttr
dem SchaljUngöwerthe pr. 563 ft. wird hmtangege»
den werden. Der Grundbuchscrlract, Bedingnisse
und Schätzungbprolocoll können hiergerichls einge-
sehM werden.

Bezirksgericht Pölland den l l . August 1846.

Z. 1370. (3) Nr. 2190.
E d i s 5.

Alle i?:'.5, ^clcve auö was immer für ein«m Rechts^
gründe auf den Nachlaß deß, am 16. März o. I . in

Neustadt! verstorbenen Besitzers Andreas Truden einen
Anspruch stellen zu kmme:! vermcinen, haben solchen
bei der zu diesem Ende auf den 2 l . September d.
I . früh 9 Uhr vor diesen, Gerichte anberaumten Tag«
satzung so gewiß anzumelden und darzulhun, wl-
drigens sie dic Helgen des §. 81^ b. G. B . sich selbst
zuz^schseiben hallen.

K. K. Bezirksgericht Neustadt! am 4. August
1846.

Z. 1373. (2> ^ " " M . 22l7
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte in Neusta^tl,
als Rsal'Instanz, wird bekannt gemacht: ^ s sey
über freiwilliges Ansuchen der löbl. k. t. illyrischen
Kanmicsprocuratur,in Vertre!ung der Armen derPfai>
rc inHöingstein, alö erklärten Erben nach dem Pfarc
rer Johann Saitz, in die Versteigerung des, dem
dießsalligen Verlasse gehörigen, dem Stadt-Domi»
nium 'Nrustadtt «ul> .'Xecl. Nr. 1 l3 dienstbaren Hau^
fes (̂ . Nr. 128 in Nlustadtl, sammt dazu geholt
gem Cartel, zusammen iin Inventarialwerlhe von
420 fi. gewilliget, und die Vornahme auf den l5 .
Sepiembei' 1816 vormittag 9 Uhr, in dem zu ver-
äußernden Hause c-lnberauins worden. ö-^>,

Bie Llcilaüonodedingnissc, darurlier, "daß ze»
der Kaustustige eln Vadium von >̂2 fi. zu erlege«
habe, dann, daß bei einem Meistbote unter dern
Schätzllngswerlhe die Ratification der hohen Lan°
desstelle vorbehalten bleibe, können täglich lnerge«
richts und bei der k. k. Kammerprocuralur eingese-
hen werden-

Neustadt! am 7. August 1846-

Z, 1375. (3) Nr. ,67/.
E d i c l.

Von dem Bezirksgerichte der Cam, Herrschaft
Lak wird hiemit kund gemacht : 6s ftp über HnsU<
chcn des Johann Ogrin von Gabrou , wider Andreas
Hol) von Obcrtit'nrin H. Nr. 40 in dic creculiue
ßellbictung deö, in Obcreisnern H. Nr. 40 und «"b
Urb. Nr. 7 l dem Dominio Ciönern dienstbaren,
gerichtlich auf 272 fi. geschätzlen Hauses sammt A"<
und Zugehör, wegen schuldigen 75 fl. 45 kr. «. «. ^
gewilliget, und hrezu der erste Termin auf den 2?.
September, der zweite auf den 23, October und dec
dritte aus den 23. November l. I . , jedesmal Vormit«
tags von 9 bis 12 Uhr m Ivlo der Nealitäl in Obe^
eisnern mit dem Beisatze schgefctzt worden, daß falls
solche b<i der ersten und zweiten Feilbictuilg nicht uM
die Schätzung oder darüber an Mann gebracht wc^
den, bei der drillen auch unter demselben hintangfg^
ben würde; dessen die Kauflustigen mit dem Beisaß
verständigt werden, daß die dlein'alligln i!icitalion^
bcdliignisse, Schwung und O>.undbuchvcrtract hlel'
anus taglch zu den gewöhnlichen Amtsstundrn einae«
fthen werden können, und das ls)"^ ,̂er Echahlü's
als 3^žYln.'7. ^ c .^en und 'lg deö Mcistbo'lcö bar
zu bezahlen ieyn werde.

Bezirtogerlchl der Eameral-Herrschaft Lak «"'
15. August l84S.
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Htavt- unv lanvrrchtliche Verlautbarungen. !

Z. l3^^ . ( l ) Nr. 372. '
E d l c t.

Von dem k. k. Scadt» und Landrcchte,
zugleich Mercantile und Wechsclgerichte in Kram
wird hiemic dekannr gcmact»l: Es sey von die»
stm Gerichte auf Ansuchen des h'csigcn Han.
delsmanncs Earl Holzer, gegen Johann Baum^
garten, weqen schuldigen l l ^ st. c: 8. o., in
die öffentliche Vcrsiiigtlung dlr, auf den Na^
men des (5x>cl«ten Iol)^nn Baumgarten um«
schriedlnen Halflc dcö Gutes Wildenegg sowohl,
als auch d.'v, dem ^cnansitcn Execute« zukom-
menden erbl'ävn Anfallsrechtcs auf die, auf
Iul ic B^u^!c,a.l,n umschriedoie Halste dieses
^iultö, mit In0egr>ffd<s unumgänglich nöihi«
ftcn, bei der Schätzung erhobenen, in d»m Aus-
weise N l . 6 beschliebenen llmc!n> ni^di-uclu»,
im G.sammlschahungswerlhc pr. 26517 ft. 30
kv., welches Gut im Laidacher Kreise, Bezirk
Wartender^, Pfarr Moräuisch, eine Halde Stun»
dl' von dcm H<:up:ol,le Morautsch und cinc !)Xcl'

' sie von der Wienercommcrzialstraße entfernt,
'an der nach Ponouitsch und zum Save - Scro-
me führenden Gellen - Straße liegt, gewilliget,
u«ld hiezu drei Termine, und zwar, auf den
l9. O:lovcr, 23. Novcmber »„) 2 i . Dccew'
l̂ 'lr l « l 6 , jedeüm.'l ua, !i) Uhr vormittags
vor diesem k. k. Stadt» und Landrechte, mit
dcm Beisätze bestimmt worden, d»ß, wcnn die«
sts Gut weder bei der l . noch 2. Feilbiltungs«
ta^sahung um den SchätzungsbNrag oder dar«
über an Mann gebrachr werden könnte, selbes
dli der dritten auch unter dem Schätzungöde«
Nage hinc«ngegcl)en werden würde. Wo übri»
czcns den K«ustustigsN frei steht, die dießsälligen
Licit^tionSdcdillgxiffo, wie auch die Schätzung
in der oicßl>,n0r,'chl. Registratur zu den gewöhnli»
chen Amtöstunden, oder bei dem Vertreter des
Elecut!on6sül)rcrs, D»'. Kaulschitsch, «inzuschen
und Abschriften davon zu verlangen.

Laioach am N . August 1346.

Z. 1384. («) Nr. 7468.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt« und Landrechte in
Kram wird bekannt gemacht: Es sey über Ansuchen
des Andreas Mlaker und Geschwister, als erklär«
ten Erben, zur Erforschung der Schuldenlast nach
dem am 2!). Ma i 184ll verstorbenen Thomas Mla«
ker/die iTagsatzung auf den 2 t . September 1846
Vormittags um !> Uhr vor diesem k. k. Stadt- und

(Z. Amts.Bl. Nr. !07v. 5. S».'!. 1 856.)

Landrechte bestimmt worden, bei welcher alle Jene,
welche an diesen Verlaß aus was immer für
einem Rcchtsgrunde Anspruch zu stellen vermei-
nen, solchen sogcwiß anmelden und rechtsgel-
tend darthun sollen, widrigens sie die Folgen des
§.814 b. G. B. sich selbst zuzuschreiben haben wer-
den. — Laibach am 18. August I84U.

Z. ,378. (3) Nr. 75517.

Vom k. k, Stadt ' und Landrlchtc in
Krain, als Concurs . Instanz, wird hiemic
bekannt gemacht:^Eö werde zur Versteigerung
der, zur Carl Gtixa'schen Concurs - Masse
invenlirlen, qanz neuen, blau lackirten, auf
hl)0 ft. geschätzten Damcnpritschka, dic Tag.
s^hung auf den 12. September d. I . , Vor«
mittag 10 Uhr vor dem hiesigen Nathhause
mit dem Beisätze angeordnet, daß dieser Wa-
gen hiebti auch unter dcm Schätzwerthe hint-
angegeben werde. ,

Laidach am 22. August 1846.

Kreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 1356. ( ! ) 13404.

Zur Sicherstellung der Militär-Verpflegung
für die Periode von I . November 1846 bis Ende
Jul i 1847 werden die Subarrendirungsbehand-
lungen n»chfolgenderweise um 10 Uhr Vormit-
tags vorgenommen werden: Am 21 . Sept. d.
I . , für die Garnisonöstation Stein in der
Amtökanzlei der B. O. Münkendorf, auf den
taglichen Bedarf von 83 Brotportionen. Am
23. Sept. d. I . , für die Station Krainburg
bei dem dort. k. k. Bez. Commijsariate auf den Be-
darf von täglichen 168 Bro t« , 4 Hafer-, 4
Heu - zu 8 M und 4 Streustrohportionen zu 3 A ;
endlich: am 26. Sept. d. I . , für die Station
Laibach und Concurrenz im hiesigen k. k. Kreis-
amte, auf den täglichen Bedarf von 1513 Brot-
portionen, 128 Haferportionen, 22 Portionen
Heu zu 8 A. und 84 Portionen Heu zu 1U A ,
dann 152 Streustrohpottionen zu 3 / / . und 2873
Lagerstrohportionen zu 12 //., nebst dem gewöhn«
lichen Bedarf an Holz/ Kohlen, Unschlittkerzen,
Talg, Brennö'l sammt Docht, wie dieses der

, nebenliegende Erforderniß« Ausweis darstellt. —>
i Die weitern Bedingniffe können bei dem k. k.
' Mil i tär-Haupt-VerpflegSlMagazin eingesehen
) werden. Zu den ausgeschriebenen Subarrendi«
' rungsbehandlungen werden alle Unternehmungs-
i fähigen Parteien hiemit eingeladen. Kreisamt
> Laibach am 18. August 184«.

l
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über die auf die Zeit vom i November «9^6 bis Ende Jul i ^ abzuhaltenden Subarrendirungs-Sicherstellungs-Behandiungen.

' B e i l ä u f i g ' " " " ^ ^ !!
^ , ,„ > Daö von den Licitanten zu er- »

Die Sicherstellungs - Behandlung wird abgehalten t ä g l i c h e ja/" , ! m o n a t l i c h e legende Vadium »

^^^ 3
! E r f o r d e r n i ß !>

- ^ » ^ ^ ^ ^ ^^ -̂̂ , ' .. _ ^ ^ >
Betreffs des daselbst bequartirten i 3 ! c: ^ ^ 3 ^ ^ ^ ^ : ^ >

k. k. Militärs c>.. i ^ ! K 3 3 .s « 5 .3 L Z Z 3 I ^ N ^ Z ^ Z - ß
H"' Stroh "Z Z ZK ' ' ^ " w . " D ^ Z "S Z!

Für die . ^ ^ 'hartts'I^ ? ^ Z Li

" " " " " Unl> zwar - U «1 5 ^ ^ ^^^ g,„ Schei- Z> Kerzen Docht N 6 Z . . Y , W H ^ > l 3 > < s Z Z !

2 H k l ^ » . ^ ! ^̂̂
^ ! ^ " /N .« zlnlederösterr. l n.ö. l ^ ... ^^ . lniederösterr. l ^« ru ,>. « ^ nv 3
33 zK «V P o r t i o n « " Bund^ ^ ^ ^ ^ ^ l nlederosterr. Pfund s ^ ^ « m Gulden C. M . ^

- ' ^ ^ .̂  . , ._. , ,_^^^_.,_ - . ' '- . - . ' ' ^ ^ . ^ - . - — ^ ^ ^ ^ - , , , . ^ - 5 , , - ~ ^ 1 — ,.., . , > ,»—^-^ i^l^^^-^.—^, , — ,8

2<l. i!aibach beim Laibach Großer Generalstab —' — z— — i j V - » " ^ ' ^ - - — — " - — ! 8

Inst . Pr . Hohenlohe I 2 12 l 2 8 1 I « 1O — ' ^ 211<i — — , 4 5 25 7UV, — — 3 7 / , 70
Sept. k. k. Kreisamte und > -»<>

dessen Spi ta l . . . - . — ! — . - — - - ' - " ^ " " _ _ — « ^ 30 30 2 6 Fünfhundert.

1846 in der 10. Bor- Concurrenz >, Erziehungshaus ^ . — — 4 « z _ _ _ _ — " ^ ^ — — — __ __̂  _̂_ _ _ ^ ^ > Hinsichtlich der unbestimmten
„ Transportssam-

melhaub . . - 100 ' - - - - < » - . _ _ _ _ _ _ _ Durchmärsche wird das frühere
Mittagsstunde ,̂

GarnisonS-Artillerie. 8— ' — ^ — — — ^ - — — ^ . ^ c < ^ l ^ . ^
' . ^ Bedmgmß festgestellt.

Beschälposten Sello 80 106 — 84^ ^ ^ ^ " ̂  " - 1U — — — — IV , 3
Militär - Werpflegs- ^ ,2 ^

Bäcker- Personale . 4 — ^ — ^ — — z ^ ^ _ - _ ^ . ^ _

Zusammen . . . I 2 , 2 1 5 , 2 1 2 8 2 2 « ^ ^ ^ " " " ° " " ^ ' " ' " ! « "

! 23. Krainburg beim Inft. Reg. Hohen-

^ ' ^ ' Commissariat Krainburg ^ ^ ^r. !7 - - - I 2 168 4 2 - ' ^ ^ " '/' 5 - - 3 - ^ - . 3 Einhundert fünfzig.
1846 Krainburg

21. beim Bezirks-
Kommissariate

" p l ' Mlnkendorf Stein detto 1 83 — ^ ̂  " " ^ 2' / , — — ! ' / , ^ - " 1 ' / , Achtzig.
l 1846 —
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HemUiche Verlautbarungen.
Z. 140^. ( l ) Nr. tt4ü7)I.

K u n d m a ä> u n g.
Für die BeistcUung der zur Blyeihung der

?lmtSlocalitäten dcr t. k. Hameralliezlrrv - Ver»
waltung, t>eg k. k. Tabak- und Scämp^ver.
schlclßluagazixs uno des k. k. StämpelaniteS
in L a i ^ H , lm Winter 1846 in 1d't7 ersorder.
lichen Brennholzes, bestehend in sechzig die acht»
zig nied. östcrr.Hlastern Buchenholjtb der hler.
orl6 gewöhnliche» Schc!tcrl.n,ge von 22 bid
2> ^joU, wild mlt Annahme d<s Betrages von
4 ft. 10 kr. für eine nied. ö'sterr. Klafter «ls
Ausrufsprcis, am 14. Scptemocr l6»6 run i t
Uhr Vormittags bei dieser Cameraloezutü.Ver»
Wallungen iöchulplahe 3ir. 287, auf Ärund<
läge dcr in 0er Kundmachung vom ltt. August
1^46, Nr. 75)27, enthaltenen Beftlmmungen
eine neuerliche Äcinueudo > Licitation und eine
iUerhandlung mit aUMigen schriftlichen Offer-
ten vorgenommell werden. — Hlezu werden
hie UtdernlymungSlustlgen mit oem Beijatze
eingeladen, daß dlc schrlfllichen, m>t dem Cln>
gadcnstämpel versehenen und mlt einem Vadium
von 3̂ > ft. bilegren Offerte längftenb bis lO

> Ul)r Vormlilagü «m 1>. «Leptemdcr ^8l6 ver«
siegelt im Bureau dtS k. k. EanKr^lbezirkö Vor»
steyelH zu Lail'ach elngivracht wcrdtn müjjen.
— K. K. Csmeraldezlrkü.VerlValiung. Laivach
am 2. September lU l6 .

Z. 1402. t , ) ^ir. 3l(X).
« ' ' ^ ' K u n d m a c h u n g

wegc» p r o v i s o r i s c h e r B e s t i m m u n g
' d c r F a I ) r o r d n u n g für . den Po , t en la l , s

z w i , ct,« n W i e n und 2 r icst . — Fur d l ,
Dauer der ,in<,elrettnen Unttrbrechuxg der
Züge auf der südlichen Staalölisendahn zwl.
schcn Mür^uschlag und Brück ist für t»e m'l
der Post Rc.senttn und für d,e S<ndungen
im Einverständnisse mit der k. k. Gtnera ' ^ l '
rcction für die Slaalseisllü ahnen , ' ^ ^ " ^

'̂ Einliilung getvossen wortxn: ^om o(1 d. <i)t.
angefangen, werden von Wien in der Richtung
nach Gratz uud Trieft, die Rnstndtn und Post«
sendungen um 2 Uhr Nachmiltaaö mittelst oeS
bestehende, Pers»nen. Zugls bis Gloggn'tz, u„o
ron rort auf der Poststraße bis Biuck befördert
werdcn, von wo ihre wcilcre Befölderung aus
der Etaatseisenbahn um 4 ' / , Uhr Morgens "'<
folgt. — Briefe und Fahrpostsendungen, wllckc
bls 12 Uhr Mittags in Wien aufgegtdcn lvlr '

' d , n erlagen hitdlnch die Zustellung in Oratz,
Laibach «nd 2ricst, so wie in den unterwegs
besindlicken Otten in dcr diöhcligen Ordnung.
- Abends 7 Uhr sindit die Abfert.gung dcs
Postzugeü von Wien dis Gloggn.tz m der d.ö«

hkligkn Art Stat t , und cö schließt sich die wei«
lcre Besöldclung uus der Postsiraße sowohl
alü uuch aus dcr Lt2atöe!>enbahll unmiltclbar
an. — Von Trie,'l .rsol^l die Abfahrt des
Xl',llds adgchendcn ü^alllwagcnb Scait um l)
Uhr, um 7 Uhr Abends; die übrigen Fahrten bleiben
unverändert. Von (öllli wildcn oic «äisenliahi^ü^e
um lO'Vz Uhr Vormittagb und Adtnds 10'/ Uhr
d>6 Brück al>gescrtigel, c'on wo die lvsit.re Neför«
derung millllzi dcr Postanst^llin oib Gloggnitz
und »on dorc «uf dcr Eljelldühu ohne Au^nl-
h'Ut eintritt. — Kür dlc Strecke zwischen Glopü/
nitz und Brück lsl für Reisende mit der Post die
Ellposlp.'ssa^lcrg^'ühr mir 26 kr. pr. Meile zu
entrichten. — N<lchcö in Folge hohen Decrc-
lcb der k. t. Oversten > Hufpo,1v<lwaltung vom
2^). d. M , 3 l ü t N t M ^ O , mil dem Beisätze
zl>röff.',!ll!ch«n KlNlli>nß gtdraa»! wird, daß hier-
nach d!i F.U)ll,llU!chtUl^cn fül Rcijcnde Bri^s.
u»d F^>hlpo,is.ndul,gknzur sel̂ ei» Z<it^ wie biß,
her, hi.r <lnkomm,n und «uch von h,,^ abgthcn
wl ldcn, mit Aubnahüi'.e dcr 2c>^isf<ihrt nach
Wien, wclche ^ t ^ l l um 2 Udr Nachmittags,
schon Miltagö um i2 Uhr adgls'^tigtt wnd,
damit sie de» Anjchiust ^n den, Eis,ndl,hnzug
in GlUi erhalte.—F,rnerH wird a'lß<r dem wie
gewöhnlich Adendb nach Wien abzuf.rligl„den
Briefpackcle täglich tin solches auch um l 2 Uhr
Mltcagö abgesendet, wofür dic Aufg«dszlit bis
längstens halo l2Uhrfcslg.s.tzi wire.— Ebenso
werdtn «uch vo» Wlen auS um 2 Uhr Nach.
mittags und dann Abcnrs um ? Uhr Briefe
hlehcr abgeferlig«!, wovon die erstcrn Früh,
die letzteren nach ihrem Einlangen Vormittags
ausgethellc werden. — K, K. Dbsrpostvlrwalc
lun^. ü̂!i>c>ch am H l . August ltNK.

Z. l i U l " (s) ^ " "^
^ c r m i e l h u n g

der Trclitcurie r Lokalitäten in rem stäudischen
N<do«len » Gebäude zu ^aidach. — Zur Verc
mielhung dcr Traileurie« Localitäten ,m stän«
dischcn Redoutcn - Gebäude zu L«ü'ach, von
Michaeli 18^6 angefangen, nnl dem Rechte und
der Verpstichtung >um ordentlichen Betriebt die.
seöGeweil),b " " ^'" '"'^ ^ " dießfäNipe« obrig.
keillichen Befugnisse für den Stadtbezirk ver«
sehexes Individuum, wird «m2>. d. M . Sep'
tembn, Vormittags 9 Uhr, in der Amtökanzlei
der standischen N^lll^ten.Inspection im Land-
h«use hier die öffentliche Versteigerung an den
Meistbietenden abgehalten werden, — Die Une
telnehmungölustigen werden hiezu u,it dcm Bei-
sahe eingeladen, daß die Licitätionebedingnisse
in dnser Amtökanzlci zur beliebiften Einsicht
vorliegen. — Inspection der krainisch - ständi-
schen Nealitätcn zuLaldach am 2. Etpt . 1846


